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Licht. Gebäude. Vernetzt gedacht: Die Top-Themen der Light + 
Building 2026 

Frankfurt am Main, 2. Juli 2025. Architektur und Technik verändern sich weltweit – 
getrieben von Digitalisierung, Urbanisierung und dem Ziel der Klimaneutralität. Sie 
prägen heute, wie Städte wachsen, Gebäude genutzt und Räume gestaltet werden. 
Vom 8. bis 13. März 2026 rückt die Light + Building in Frankfurt am Main zentrale 
Zukunftsfragen der Licht- und Gebäudetechnik in den Mittelpunkt. Drei Top-Themen 
geben die Richtung vor, in die sich die gebaute Welt aktuell und künftig entwickelt: 
„Sustainable Transformation“, „Smart Connectivity“ und „Living Light“. 

Die drei Top-Themen der Light + Building 2026 greifen die entscheidenden Entwicklungen 

der Branche auf. Sie geben Orientierung in einem sich wandelnden Markt und machen 

sichtbar, welche technologischen, gestalterischen und gesellschaftlichen Anforderungen 

das Bauen und Leben von morgen prägen. „Sustainable Transformation“, „Smart 

Connectivity“ und „Living Light“ markieren die zentralen Handlungsfelder der Licht- und 

Gebäudetechnik – von der klimafreundlichen Energieversorgung über digitale Vernetzung 

bis zur atmosphärischen Qualität von Licht. Sie zeigen, wie sich technologische 

Innovation, architektonische Gestaltung und Systemintegration zu ganzheitlichen 

Lösungen verbinden lassen. 

Als weltweit führende Plattform für Licht und Gebäudetechnik bringt die Light + Building 

2026 die relevanten Akteure zusammen – und schafft einen Raum für Inspiration, 

Vernetzung und Innovation. In einem zunehmend dynamischen Marktumfeld bietet sie 

Orientierung, konkrete Lösungen und ein interdisziplinäres Forum für zukunftsfähiges 

Planen, Bauen und Leben. Steffen Larbig, Leiter Brandmanagement Light + Building, 

beschreibt die Bedeutung der Top-Themen für den internationalen Innovationstreffpunkt: 

„Wir lenken mit ihnen den Blick auf die Entwicklungen, die die Licht- und Gebäudetechnik 

heute prägen – und morgen entscheidend beeinflussen werden. Als internationale 

Plattform bieten wir der Branche Raum für Austausch, Orientierung und neue Impulse. 

Unser Ziel ist es, Experten aus Architektur, Planung, Industrie, Handwerk, der 

Immobilienwirtschaft und dem kommunalen Bereich zu vernetzen, den Austausch zu 

fördern und gemeinsam neue Perspektiven für die gebaute Zukunft zu eröffnen.“ 

Ein genauer Blick auf die drei Top-Themen macht sichtbar, welche Inhalte und 

Schwerpunkte die Light + Building 2026 in den Fokus stellt. 

Sustainable Transformation 

Klimaziele, Ressourcenverantwortung und die Energiewende im Bestand prägen die 

Anforderungen an zukunftsfähige Gebäude. Die Light + Building zeigt unter dem Top-

Thema „Sustainable Transformation“, wie sich Architektur, Technik und Infrastruktur zu 

einem energieeffizienten Ganzen verbinden. „Energy Management & Efficiency“ 



beleuchtet Systeme und Technologien zur intelligenten Steuerung und Optimierung des 

Energieeinsatzes im Gebäude. „Renewable Heating“ fokussiert auf Lösungen, die 

erneuerbare Energiequellen für die Wärmeversorgung nutzbar machen – effizient, 

integrierbar und zukunftsfähig. Im Fokus stehen außerdem „Energy Storage & Smart Grid 

Integration“, die das bidirektionale Denken im Stromnetz ermöglichen. Das Thema „E-

Charging Infrastructure & Ecosystems“ greift die zunehmende Relevanz von 

Elektromobilität im urbanen Raum auf – inklusive Planung, Steuerung, Lastmanagement 

und Beleuchtungskonzepten. Im Mittelpunkt von „Sustainable Buildings & Cities“ stehen 

ganzheitliche Quartierslösungen, bei denen Energie, Mobilität und Gestaltung 

ineinandergreifen. 

Smart Connectivity 

Gebäude entwickeln sich zunehmend zu digitalen Systemen mit zahlreichen 

Schnittstellen. Das Top-Thema „Smart Connectivity“ zeigt, wie intelligente Technologien 

die Effizienz in Planung, Betrieb und Nutzung steigern. Die Grundlage bilden Konzepte 

wie „Smart Building Infrastructure“ sowie „IoT & AI in Building Management“ - vernetzte 

Plattformen und Sensorik, die Daten erfassen, auswerten und Systeme automatisiert 

steuern. Ein zentrales Element ist „Digital Workflows & Efficiency Technologies“ – hier 

geht es um Softwarelösungen, KI-basierte Assistenzsysteme und automatisierte 

Prozesse, die den Arbeitsalltag von Planenden und Betreibenden vereinfachen. Das 

Thema „Building Information Modelling (BIM) & Digital Twin“ schlägt die Brücke zwischen 

digitaler Planung und realem Gebäudebetrieb. „Connected Security & Cybersecurity“ 

sichern vernetzte Systeme gegen physische wie digitale Risiken ab. Ergänzend liefern 

„System Integration“ und „Predictive Maintenance“ die Grundlage für einen resilienten, 

nachhaltigen Gebäudebetrieb über den gesamten Lebenszyklus hinweg. 

 

 

Licht im urbanen Raum: Outdoor Lighting ist ein zentrales Thema der 
Light + Building und zeigt, wie Beleuchtung Gestaltung, Sicherheit und 
Atmosphäre im Außenbereich miteinander verbindet. Quelle: Messe 
Frankfurt Exhibition GmbH / Pietro Sutera 

Living Light 

Licht ist mehr als Beleuchtung – es formt Atmosphäre, unterstützt Funktionen, beeinflusst 

das Wohlbefinden und macht Räume zu Erlebnisorten. Das Top-Thema „Living Light“ 

vereint ästhetische, funktionale und technologische Perspektiven und zeigt, wie sich 

Räume durch Licht gezielt gestalten und erleben lassen. 



„Smart & Human Centric Lighting“ stellt adaptive Lichtlösungen in den Mittelpunkt, die sich 

flexibel an Tagesverlauf, Nutzung und Raumsituation anpassen. Intelligente Systeme 

fördern Orientierung, Produktivität und Wohlbefinden – abgestimmt auf die Bedürfnisse 

des Menschen. „Lighting Design & Technology“ präsentiert, wie hohe Lichtqualität, 

effiziente Steuerung und innovatives Design zu einer gestalterischen Einheit werden. Bei 

„Light & Wellbeing“ steht der gezielte Einsatz von Licht zur Unterstützung von Gesundheit 

und Lebensqualität im Fokus. „Urban & Retail Lighting Solutions“ zeigen, wie Licht im 

öffentlichen Raum und im Handel zur Inszenierung und Orientierung eingesetzt wird – von 

Straßen- und Fassadenbeleuchtung bis zur gezielten Produktpräsentation im Shop. 

Ergänzend bietet „Outdoor Lighting Solutions“ Konzepte für Gärten, Parks, Wege oder 

Plätze. Aktuelle Impulse für Licht- und Raumgestaltung liefert Design Trends & Materials. 

„Emotional & Adaptive Lighting“ thematisiert emotionale Wirkung und Steuerbarkeit, 

während „New Work“ Lichtlösungen für flexible Arbeitswelten in den Mittelpunkt rückt. 

 

Die drei Top-Themen spiegeln wider, welche Themen die Branchen aktuell und zukünftig 

bewegen. Parallel dazu bilden sie thematisch den roten Faden für das umfassende 

Eventprogramm der Light + Building 2026. Fachvorträge, geführte Touren, 

Sonderschauen und Diskussionen greifen zentrale Aspekte auf, vertiefen aktuelle 

Entwicklungen und fördern den interdisziplinären Dialog. Ob Experte aus Architektur, 

Planung, Elektrohandwerk oder für Systemintegration – wer die Zukunft des Bauens, 

Wohnens und Arbeitens mitgestalten will, findet auf der Light + Building 2026 Impulse, 

Austausch und konkrete Lösungen. 

Light + Building – Weltleitmesse für Licht und Gebäudetechnik. 

Die Veranstaltung Light + Building findet vom 8. bis 13. März 2026 statt. 

www.light-building.com 

Building. Technology. Solutions.  

Branchenwissen 24/7 – eine Plattform, alle Trends. Holen Sie sich neue Impulse aus der 

Welt der intelligenten Gebäudetechnik. Relevant. Neutral. Personalisierbar: Building. 

Technology. Solutions. 

 

Presseinformationen & Bildmaterial: 

www.light-building.com/presse 

Ins Netz gegangen: 

www.light-building.com/facebook  

www.light-building.com/youtube 

www.light-building.com/linkedin 

www.light-building.com/instagram 

www.instagram.com/building.technologies.messeffm 
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Ihr Kontakt: 

Stefanie Weitz 

Tel.: +49 69 75 75-5188 

stefanie.weitz@messefrankfurt.com 

Messe Frankfurt Exhibition GmbH 

Ludwig-Erhard-Anlage 1 

60327 Frankfurt am Main 

 

www.messefrankfurt.com 

 

Hintergrundinformation Messe Frankfurt 
www.messefrankfurt.com/hintergrundinformationen 
 
 

Nachhaltigkeit bei der Messe Frankfurt  
www.messefrankfurt.com/nachhaltigkeit-information 
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